3 Abend-Ausgabe. N ee en 
angenommen — 
in Poſen bei der Expedition 5 pofen bel en 
en Wilhelmſtr. 17, Agenturen, 3 he den 
leh Hoflieferant, nnoncen⸗Expeditionen 
Vr. Gerberſtr.⸗ u. Bretteſtr. Ede, bene 1 Br 
Otto Niebiſch, in Firma — 
F. Neumann, * e 8 Verantwortlich für den 
Berantwortlſcher Redakteur: ö gran 
55 Wagner im Poſen. 
in n. ERJ— VbBundertunderſter . Jahrgang. ® Sernfpreder: Nr 10. 
an ben — eke eben d Krane ae zwei N. „des ee 1 N 0 
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‚eitung ſowi alle Poſtämter bes Deutſchen Reiche an. 


ittaaausgabe bis 8 U ormittags 
Morgenausgabe bit 5 Aer V. n 


adım. angenommen. 


Deutſchland. 

Berlin, 3. Dez. Die Streitfrage, an welchem Ort 
der Urheber eines Zeitungsartikels vor Gericht ge⸗ 27 
zogen werden kann, welche in dem Fall Thüngen berechtigtes 
Aufſehen erregt hat, tft in der letzten Zeit wieder mehrfach dis⸗ 
kutirt worden. Namentlich hat eine Schrift des Geh. Juſtiz⸗ 
raths Bulling „Ueber die örtliche Zuſtändig⸗ 
keit in Preßſa lch en“ (Roſenbaum u. Hart, Berlin) viel⸗ 
fach Beachtung gefunden. Herr Bulling hatte die Entſcheidung 
des Reichsgerichts ſehr eingehend vom rein juriſtiſchen Stand⸗ 
punkte aus ohne jede politiſche Parteinahme bekämpft. 
Kurzem iſt nun in der amtlichen „Leipziger Zeitung“ ex 
Juriſt der Bullingſchen Auffaſſung entgegen- und für d 
Reichsgericht eingetreten. Dies hat den Verfaſſer der genann- 
ten Schrift veranlaßt, eine Replik an dieſelbe „Leipz. Ztg.“ 
zu ſchicken und letztere hatte die Loyalität, bie genlich aus⸗ 
führliche Darſtellung Bullings ſofort in extenso aufzunehmen. 
Vielleicht darf man erwarten, daß am Sitz des Reichsgerichts 
dieſe Streitfrage nun von Neuem in Fluß gebracht werde und 
das Reichsgericht ſeine der Verantwortlichkeit der Preſſe ſo 
ungünſtige Auffaſſung einer neuen Reviſion unterwerfe, was 
nur höchſt erfreulich bewilltommt werden könnte. 

L. C. Der Oſtpreußiſche landwirthſchaft⸗ 
liche Centralverein hat ſich in der am 29. November 
abgehaltenen Generalverſammlung grundſätzlich gegen die 
Einführung von Landwirthſchaftskammern 
ausgeſprochen, eventuell möge nur eine Kammer für die ganze 
Provinz errichtet werden. Die Annahme des Antrags des 
landwirthſchaftlichen Vereins Tapiau, die Einberufung einer 
internationalen Konferenz zur Regelung der Währungsfrage 
auf bimetalliſtiſcher Grundlage anzuregen, mag als Curioſum 
erwähnt werden. 

— Die „Berl. Pol. Nachr.“ ſchreiben: 

Die Bedeutun 1 bie Emlſſton neuer Werthe, 
ins beſondere von Indi ſtriepapieren N von ERDE: An: 
jeihen für den Nationalwotlſtard bat, und der Umſtand, daß da⸗ 
bei weitere Kreiſe, denen eine eingehende Kenntniß der einſchlagen⸗ 
den Verhältniſſe nicht beiwohnt, in Mitleidenſchaft gezogen werden, 
führt zu der Forderung, den Emiſſionshäuſern die 
Pflicht aufzuerlegen, die zur Beurtheilung der Sicherheit der 
zu emittirenden Papiere dienenden . gewiſſen⸗ 
haft klar zu legen und fie für Verletzungen dieſer Pflicht 
haftbar zu machen. Die erſte Forderung, welche in dieſer 
Hinſicht zu erheben iſt, 1755 7 daß 15 den bezüglichen 325 
ſpekten keine unrichtig hatſachen ange g 
ben ſind. In Bezug auf 0 Punkt wd dem Emiffionspaufe 
die volle Verantwortung nicht bloß für ſolche thatſächlichen Une 
er Fan obliegen, welche wider beſſeres Wiſſen, ſondern auch 
für ſolche, welche aus grober Fahrläſſigkeit begangen ſind. Denn man 
darf und muß verlangen, daß ſolchen Unternehmungen die volle 
Aufmerkſamkelt und Sorgfalt des ordentlichen e ge⸗ 
widmet wird. Neben der Forderung, daß in den Proſpekten keine 
unrichtigen Angaben 11 852 geht ſodann die weitere her, dab 
auch keine U Umftände verihmwtegen werben, welche für bie 
Beurtheilung der Sicherheit des Papleres von Einfluß find. Men 
wird insbeſondere auch den Fall treffen müſſen, daß nähere Er⸗ 
1e über zweifelhafte Unternehmungen böslicher Wetſe 
unterlaſſen ſind, weil die Sefiftellung von Thatſachen befürchtet 
wird, deren eg das Emiſſionsgeſchäft vereitelt oder 
erſchwert haben würde. Auch in ſolchen Fällen wird die volle 
rechtiche Verantwortung dem Emiſſtonshauſe del Barf egen ſein. 
Man wird in der Annahme nicht fehl gehen, 
Reform des Börſengeſchäfts * beben Richtungen 
din den vorſtehend entwickelten Geſichtspunkten in Bezug auf die 
rechtliche Verantwortlichkeit der Emiſſionshäuſer für den Inhalt der 
Proſpekte gerecht werden. 

— Der Leg. Rath Dr. Graf v. Kleiſt⸗Tychow hat ſeine 
Stellung als —＋ — Miniſterreſident für Venezuela aufge⸗ 
geben, um ſi r ber 818 Güter in Pommern 

zu wldmen. a der ufolge bis zum Jahre 
1892 Legatlons ſekretär bei 22 dran — ie ſandtſchaft in Stutt⸗ 
gart, von dort wurde er als Nachfolger des jetzigen Geſandten in 
Guatemala, e Peyer, zum Miniſterreſidenten in Ca⸗ 
racas ernannt. In demſelben Jahre noch ſtarb ſein Vater, und 
N fielen der e wie die Familiengüter zu. Dr. Gr sa 
v. Kleiſt befindet fa ſchon ſeit dem Frühjahr in Deutſchland. 
in der nächſten Zeit noch ein zweiter Miniſterreſident feinen Ab⸗ 
ſchled zu nehmen gedenkt, jo werden binnen Kurzem von den gegen⸗ 
fen her vorhandenen ſteben Miniſterreſidenturen zwei neu zu be⸗ 
ein 


— Geg en den N ee Schluß der Laden⸗ 
geſchäfte an Wochentagen um 8 Uhr Abends fand am Sonntag 
fh Berlin eine große Proteſtverſammlung von Tabakinter⸗ 
eſſenten ſtatt. Nach einem Vortrage von Dr. Fränkel⸗ 
Beimar, worin dleſer u. a. darauf hinwies, daß in Vein und 
Umgegend die Mehrzahl der Tabakbändler ihr Geſckäft ſelbſt oder 
mit ihren Angehörigen, alſo ohne Angeſtellte, verſehen, und weiter ⸗ 
bin auf die Schädigung des Mittelſtandes Einwies, nahm die Ver⸗ 
ſammlung eine Reiolution an, wonach fie in dem Vorſchlage 
der Reichsk 9 ein ſchweres Unheil für die Tabakbranche 
falle! und ibn mit allen geſetzlichen Mitteln zu bekämpfen > 
um Blerbaykott bat ſich der ſozlaldemo⸗ 
ent ch e Partetvorſtand geweldert, nochmals ein Dar- 
— Unterftützung derjenigen Brauergehllſen Singener 


— in Folge der Ablehnung des Kompromiſſes in 


Vor l 


Vorſchläge für H 


Brauereien keine Beſchäftigung gefunden haben. Um gleichwohl 

die nöthigen Mittel . ſollen jetzt in allen größeren 

Städten redegewandte ſozlaldemokratiſche Agitatoren Vorträge 

balten über die Niederträchtigkett der Berliner Braueretbefiger. 

ich ſollen ſich dann Kollekten für die Brauereigehilfen an⸗ 
eßen. 


Lokales. 
Nnſen. 4. Dezember. 

2. Scheu gewordene Pferde. Geſtern Vormittag gegen 10 
Uhr wur.e das vor einen Wigen geſpannte Pferd eines Schank⸗ 
— 1 aus Wilda auf der St. Martinſtraße ſcheu, ging durch und 

ef d t. Martin⸗ und Ritterſtraße entlang. An einem auf der 
Nelke renz ſtehenden Wagen wurde eine Laterne zertrümmert und 
das Pferd dieſes Gefährts leicht am linken Hinterbein verletzt. Das 
8 ſſcheue Pferd wurde dann zum Stehen gebracht. — Ferrer gingen 
die Pferde eines ländlichen Fuhrwerks vom Berlinertbor aus durch 
und beſchädigten u. ee am Hinterrerron. 

z. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde ein ſteck 
brüflich geſuchter Arbeitsburſche, eine Arbeiterin wegen Diebſtahls, 
ein betrunkener, anſcheinend . Arbeiter, welcher einen 
9 verurſachte, 7 Bertler, 4 Obdachloſe. — Nach 

dem Stadtlazareth wurden zwei Perſonen geſchafft. 
Nach dem Kantorowicz' ſchen Aufbewahrungsort 
wurde ein herrenloſer Wagen geſchafft. — Gefunden wurde ein 
goldenes Pincenez. eine Peitſche, zwei Thürſchilder, auf die Namen 
Berger und Bardt lautend. — Verloren wurde ein goldener 
Ohrring. — Zugelaufen fit ein brauner Jagdhund. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Thorn, 2. Dez. [Ein eigenthümlicher „Relnfall“] 
iſt einem hieſigen Hausbeſitzer ji Derſelbe hat in feinem 
Hauſe Privatwaſſerleitung und iſt nach dem bieſigen Ortsſtatut 
nicht verpflichtet, ſich an die ſtädtiſche Waſſerleitung anzuſchließen. 
Nach demſelben Statut muß aber die Stadt bis an jedes Gebäude 
die Röhren der Wafferleitung en So geſchah es auch an dieſem 
Grundſtück. Um nun dem ewigen Pumpen des Waſſers aus dem 
Wege zu gehen, kam unſer Hausbeſitzer auf den ſchlauen Gedanken, 
ſeine Privatleitung mit dem Rohr der ſtädtiſchen Leitung zu ver⸗ 
binden. Anfangs ging alles ganz gut; die Leitung funktionirte, 
der Hausbeſitzer hatte in ſeinem ganzen W gutes und bins 
reichendes Waſſer. Da eines Abends g im Keller einen 
furchtbaren Knall, als wan nachſah, fand man in dieſem fußhohes 
Waſſer, das immer mehr ftieg. Die Privatleitung war in Folge 
des ſtarken Druckes geplatzt. Nun war Hilfe nothwendig, und 
dieſe konnte nur der Stadtbaurath bringen. Der entftandene 
Schaden iſt bedeutend; a wird die ganze Angelegenheit für den 
Hausbefitzer wohl roch ein Nachſpiel haben. 

* Aus dem Kreiſe Schwetz, 1. Dez. [Der ſeit Don⸗ 
nerſtag vermißte Landbriefträger!] Togft aus Buko⸗ 
witz bat in der Ausübung ſeines Berufs ein bedauerliches Ende 
gefunden. Um ſich den Weg von der Poſthilfsſtelle in Gr. Lonk 
zu dem auf dem Abbau belegenen Gehöft des Beſitzers L. abzu⸗ 
kürzen, war er über das zwiſchen dem Dorf und dem Abbau be- 
findliche Moor gegangen, iſt dort in der Dunkelheit in eine Torf⸗ 
grube gerathen und ertrunken. Heute hat man feinen Leichnam 
in aufrechter Stellung im Waſſer gefunden. Sowohl im Dorfe wie 
auf dem Abbau find in der Unglücksſtunde klägliche, oft wiederholte 
Bu lie yon Moor her vernommen worden. Es fit aber Niemand 
zu e geeilt. 

* Brieſen, 2. Dez. [Abholzung.] Vor ungefähr 2 Jahren 
kaufte die Anſiedelungs Kommiſſion von der Familie v. Hennig das 
eine Meile von hier entlegene Gut Dembowalonka. Daſſelbe be⸗ 
ſitzt einen herrlichen Wald, Sommerfeſte werden jährlich dort ge⸗ 
feiert, Damhirſche und Rehe in großer Zahl tummeln ſich unter 
mächtigen Buchen. Die Anſiedelungs⸗Kommiſſton bat nun, nach 
der „Danz. Ztg.“, beſchloſſen, den ſchönen Wald abholzen zu laſſen. 
Es ſollen jetzt die auf dem Gut in einzelnen Parzellen ſtehenden 
olzflächen nach Maßgabe des Fortſchretitens der in Ausführung | < 


begriffenen Vermeſſungs⸗ und Holzmaſſenaufnahmearbelten zum 65 


Verkau geſteut werden. 
euthen O.⸗S., 1. Dez. [(Brand in einem Eiſen⸗ 
bnwagen.] Geſtern Nacht gericth, wie die „Oberſchl. Grenz: 
0 „ſchreibt, ein Packwagen auf dem hieſigen Oberſchleſiſchen 
ahnhofe in Brand, wodurch ein Schaden von ca. 1000 M. ent: 
ſtanden fein ſoll. Bas Feuer iſt durch die zur Heizung benutzten 
Torfkohlen veranlaßt worden. 


e e Fremde. 
ed 4. ba en 

Hotel de Rome. — F. W. . ⸗Anſchluß Nr. 108.) 
Da | Die Rittergutsbeſitzer Lieut. e eld * iewiorczyn, Seidel 
a. Llebeſitz, Ftmnanzrath Haupt a. Stettin, Major a. D. Honrichs 
a. Berlin, Oberförſter Erdmann u. 15 0. Eh; die Kaufleute 
Pietſchmann u. Koßmann a. Köln a. Czock, Ritter, Weckert 
a, Breslau, Huth a. Glatz, Weil a. Göppingen. Charmack, Clavler 
u. Bernhardt o. Berlin. 

Mylıus Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Die Ke Manthey a. Bieberteich, Heiman 
a, Berlin, Dunkhahn u. Frau a. Pommern, Frau von Martini 
a. Lukowo, die Hauptleute Henry a. Stettin, Poleck a. Liſſa, 
Lieutenant Geisler a. Liſſa, Gerichtsaſſeſſer Strüling a. Gneſen, 
gen Behr a. Stuttgart, Amtsrath Saſſe a. Ottorowo, die 

ufleute Leitloff a. Magdeburg, Lange a. Bautzen, Medow a. 

Berlin, wg a. Breslau. 

Hotel Victoria. (Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.) Die Ritter 
utsbeſitzer 1 — — u. Frau a. Skoraczew, v. Batrzewäft a. 
aranowo, v. Jezewski a. Gorzewo, Fe 8 Polen, v. Turno 

a. Obiezierze, Fr. Dr. 3 a. Obornik 
Hotel vue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute 3 
en |Selvato, Heimann a. Berlin, Iſerhardt a. Wermelskirchen, Kahn 
aarau. 


Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Lau a gaſſel, 
Dieckmann u. Seiffert a. Stettin, Pinkus feld, Stiel u. Graul q. 
Breslau, Wagner a. Bromberg, Hochheim a. Berlin. 

Hotel de Berlin. [Fernſorech⸗Anſchluß Nr. 165] Prem.⸗ 
Lieutenant Wamberg und Frau a. Poſen, Baumelfter Lange a 
Breslau, Fabrikant Krams a. Bielefeld, Gutsbeſitzer Karczewsfi 
a. Beinberg, Kaufmann Neufeld a. Berlin. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Landwirth Schroll a. Kochel, die Kaufleute Borchers a. Berlin, 
Kluge a. Leipzig, Smiechowski a. Inowrazlaw, Fogler a. Dresden, 
Dolly u. Frau a. London. 

— 


Verlooſungen. 


1. Dez. Serſenzſehung der Köln⸗Mindener 
223 303 326 498 509 690 769 873 899 933 973 1085 
1251 1257 1309 1351 1355 1524 1537 1570 1750 1791 
5 1937 1980 2470 2530 2681 2692 2795 2870 2961 2966 

9800 3142 3181 3349 3468 3525 3596 3702 3714 3719 3931 3956 


** Meiningen, 1. Dez. Serienzi⸗ hung der 4proz. Meininger 
Prämien⸗Pfandbrieſe: 61 159 174 201 278 610 621 647 651 666 
705 717 743 787 809 902 960 980 1021 1163 1244 1290 1334 1322 
1618 1654 1696 1984 2032 2106 2116 2230 2398 2548 2637 2675 
2959 2974 2976 2977 3067 3115 3146 3191 3255 3355 3403 3405 
3415 3427 3464 3555 3684 3705 3719 3757 3852 3865 3867 3955 

** Kaſſel, 1. Dez. Serienztehung der Kurveſſiſchen 40 ame 
Looſe: 1 30 96 107 119 150 258 265 400 560 571 593 669 730 
806 858 875 883 896 907 952 953 964 1000 1016 1069 1247 1311 
1337 1382 1487 1510 1515 1529 1547 1555 1589 1645 1742 1749 
1750 1784 1801 1815 1843 1979 1987 1990 2037 2105 
2163 2192 2227 2300 2327 2374 2510 2556 2591 2667 
2856 2878 2879 2907 3129 3146 3174 3180 3256 3275 
3430 3467 3587 3644 3689 3846 3917 4000 4029 4140 
4314 4502 4517 4539 4574 4581 4699 4709 4728 4781 
4839 4897 4916 4934 4946 5009 5027 5033 5048 5073 
5154 5217 5255 5279 5290 5323 5342 5414 5440 5490 4 
5683 5697 5706 5717 5811 5866 5899 5957 5962 5984 
6202 6210 6222 6228 6241 6247 6281 6284 6291 6347 
6511 65% 6614 1 9. 

* Wien, 1. Dez. Serienzſehung der öſterreichſſchen 1864er 
Looſe: 18157 538 592 610 BE ar 1149 1431 1790 1874 1914 2082 
2821 15 71 3409 3418 3633 394 

50000 Fl. Helen un N 30 8 2 65, 20 000 Fl. N 3 S 6 
26 . e L N. 30 S 9408. 


3 8 
Looſe: 159 
1113 1148 
1830 1935 


je 2 Fl. N 86 S 647. N 30 S 3521, je 1000 öl. N 15 S 981, 
N 49 S 3006, N 40 S 8896 
Handel und Verkehr. 
Berlin, 1. Dez. [Butter ⸗ Bericht von Guſtav 
Schultze u. Sohn in Berlin.] In dieſer Woche verlief 


das Geſchäft in recht luſtloſer Stimmung. Der K 
ſchwach und iſt der Bedarf zum Monatsſchluß gewöhnlich geringer; 
vor allen Dingen erleidet feine Butter aber erhebliche Konkurrenz 
durch die in dieſem Jahre ſo ſehr billigen Gänſepreiſe. Dieſem 
ſchwachen Bedarf ſtanden große Zufuhren Hofbutter gegenüber 
und während pa Qualität bisher noch zu plaziren war, blieb 
in dieſer Woche ein Theil unverkauft. ai zweite und abfallende 
Sorten fehlt vollſtändig jede Kaufluſt. Von den Exportplätzen, 
namentlich von Hamburg lauten die Berichte geradezu troſtlos, 
und wird auch unſer Markt hlerdurch in der Flaue noch mehr 
beeinflußt. Preiſe für Hofbutter wurden herabgeſetzt. 
Amtliche Notirungen der von der ſtändigen Deputation 
gewählten Notirungs⸗Kommiſſion. Preiſe im Berliner Großhandel 
zum 8 N per comptant. Butter. Hof⸗ und 
Genoſſenſchafts⸗Butter la. per 50 Kilogramm 107 Mark, IIa. 90 
Mark, IIIa. — M. abfallende 80 Mk Landbutter: Preußiſche 
68-70 M., Netzbrücher 68—70 M., Pommerſche a 70 M., Pol⸗ 
* 6870 M., Bayveriſche Senn⸗ Me., Baveriſche Lande 

Schleſiſche 68 70 M., Galiziſche — M., Margarine 33 bis 


Mert — Tendenz: 
Wochenbericht sr Stärfe und 


onſum war 


lau 
* 1. Dez. 
Stärkefabrikate 1 5 ax Sabersky.] ee 
in Da elſtärke 17,.25—17,50 M., IIa. 
toffelſtärte und Mehl 1 0016,00 Mark. Feuchte Kartoffelnärke 
Frachtparität Berlin 940 Mark. Frankfurter Syrup⸗Fabr. zahlen 
nach Werkmeiſters Bericht fr. Fabrlt 9,10 M. Gelber S 
bis 1959 M., Capillair⸗S 
21.50 — 22 Mark Kartoffelzucker, gelber, 19,50—20 M., 
uder San 1175 4 5 Mark, Rum⸗Couleur 33,00—34,00 M., 
n , Dextrin gelb und weiß Ia. 23,00--4,50 
Verteilt do. 1 en ‚00—22,00 M. N N 7 8 75 
2800 bis 27,00 M. Weizenſtärke ( 00 . 33,00 bis 35 
Halleiche und Schleſiſche 00 M. 
49—50,00 un Reisſtärke (Stüden) 47 Da 00 M. Matsſtärke 


32.00—34 * Schabeſtärke 30 00 M. Alles per 100 
Kllogramm ab Bahn Berlin bei d Harten d von . 10 000 
Kilogramm. 


Poſt.] 

e Wochenbericht vom franzöſiſchen Tertilmattt. Rou⸗ 
baix, 1. Er Die Geſchäftslage in der N franzöſiſchen 
Wolleninduſtrie bleibt ſehr ungünſtig. Auch find — — einer 
baldigen Beſſerung der Verhältniſſe kaum vorhanden. 
ſicht der Fabrikanten hindert, abgeſehen vin anderen 9 — 
zumeiſt das Termingeſchäft in Wollen und beſonders in Kamm⸗ 

Bock eine Geſundung der Geſchäftslage. Während in dieſer 

e bier und in J Kammzüge zu beinahe unveränderten 
Brel en 1 Umſatz fanden, war das 3 eſchäft 5 
8 chwankend. Selbſt die vorüber 1 eren auswär⸗ 
tigen Notirungen vermochten nicht eine Tendenz berb 
rufen. Die geplanten Velrtedseinſchrünkungen der Kämm a = 
brauchen kaum mehr zur Ausführung gelanen, da Yan os Ki 
aroßer 4 der Maſchinen rn 1 feiert. 
und auch in Wollabfällen tft nach Belgien * er — 4 — 
während der Verkehr mit Deutſchland nach wie vor ſich in engen 


9,00 
rup 20,50—21 Mark, llatr⸗Export 


Reisſtärke (Skasien) 4 
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ö 
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ze De u 


Pl kewegt ueber das Garr geſchäft iſt wieder Ban Gün⸗ 

ſoll baumwollenen Ge⸗ 

ſpinnſten wieder größere Ordres perfekt geworden ſein. Das Stoff⸗ 
geſchäft war in allen ſeinen 837 ſehr ſtill. 

WB. Petersburg, 3. Dez 


ftiges zu berichten, nur in R 


vom 28 Dezember 1894 bis 2. 
u melden: in Berlin: bei S. 


Aktien an den genannten Orten zum Tageskurſe auf Petersburg 
Sicht ausbezahlt. In beiden Fällen erhalten de Altſenbeſitzer 
Anxechtſcheine auf die etwaige Dividende des Jahres 1894 und auf 
den etwaigen Ueberſchuß über die garantirte Auskaufsſumme. Die 
Details des Eintauſches werden beſonders veröffentlicht. 


W. B. Waſhington, 3 Dez. 


eher ‚unregelmäßig. 


Bradford, 3. Dez. Wolle feſter thätiger; 
. thätiger, die Fabritanten von Stoffen ſind beſchäfttat für 


Amerika. 


Nach einer heute amtlich ver: | M. 
öffentlichten Bekanntmachung 10 Finanzminiſters wird den Be⸗ 
ſitzern nicht aamortiſirter A d 
wejtbahnen freigeitelt, dieſelben gegen eine vierprozent. Reſchs⸗ 
rente einzntaufchen. deren Emüſions betrag aut 50 Mill. Rbl. Nominal⸗ 
tapitul feſtgeſetzt iſt. Die den Eintauſch Wünſchenden haben ſich 
anuar 1895 n. St. im Auslande 
lelchröder, Mendelsſohn u. Co., 
tekontogeſellſchaf'; in Amſterdam: bei Lippmann, Rofentbal u. Co. 

in London: bei der ruſſiſchen auswärtigen B 
bei M A. von Rotöſchlld u. Söhne; in Paris: bei Hosprier u. Co. 
Die Aktien find mit allen Coupons vom 1. Juli 1895 ab einzulteſern. 
Der Eintauſc preis wird am 27. Dezember beſonders veröffentlicht 
werden. Dieienigen, welche ihre Aktien nicht zum Eintauſch ange⸗ 
meldet haben, erhalten vom 14. Januar ab das Nomtnalke pital der 


Nach dem Jahresbericht des 
Schatzſekretärs betrugen die geſammten Einkünfte der Bundes⸗ 
regierung in dem am 30. Juni abgelaufenen Funanzjahr 372 802 498 
Di llars, die Ausaben 442 605 758 Dollars, das Defizit 
betrug ſomit 69 803 260 Dollars. 
gelenaten Artikel ſtellte ſich auf 275¼ Millionen Dollars, das iſt 
146°/, Millionen weniger als im Jahre 1898. 
3 eingeführten Axtikel betrug 379°, Millionen un Des 
ft gegen 1893 eine Abnahme um 64°/, Millionen. $ 2 
einnahmen weiſen eine Abnahme um 73˙ Millonen det 
die internen Einnahmen eine Abnahme um 13 Milltoner. Die 
Waarenausfuhr hat um 44½ Millionen zugenommen. Der 
Geſammtbetrag des exportitten Goldes belief ſich auf 76¼ Millic⸗ 
nen gegen 108 ¾ Millionen im Vorjahre, 
72¼ Millionen gegen 21¼ Milltonen im Jahre 1893, die Silb 
3 2 0 13¼ Millionen, die Silberausfuhr 50 
Defizit des laufenden Finanzjahres wird au 
ſchätzt. Der Vorrath an M 
Stauten am 1. Juli 1894 in Münze und Barren wird auf 628 
Millionen Gold und 624°/, Millionen Silber geſchätzt. 
London, 3 Dez. Wollauktion. 
3; a untnsliorien / Penny über Eröffnungspreiſe, ordinäre 


Der Werth der zur Vers ollung 
erth der 


dle Goldeinfuhr betrug 


Millionen. Das 
20 Millionen ge⸗ 
etallgeld in den Vereinigten 


feine Wolle 


Garne für den 


Marktberichte. 


Berlin, 3. Dez. Zentral⸗Markthalle. 


[Amtlicher Be⸗ 
richt ber fladiiſchen Marktpallen⸗Dirxektion 17 den Ars eg 4 
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per April-Mai 137,50 M. Br. u. Gd. — Roggen Aide erde beurtheilt. Man wirft ihr vor, daß ſie der Ermordun 


ser 1000 Pic gramm 115 115117 Mark, per Dezember 117 M. t 7 
Fr, ver Aöril⸗Mal 119.80 b. Or und b. . eite ver | © Cunots mit keinem Worte Erwähnung thut, aber man freu 


1000 Kilogramm loko Boum. 115 bis 125 er Märter 115—145 ſich doch darüber, daß das erfte Mal der Dreibund in keiner 
— Hafer per 1000 Kilo foko 105-115 M. — Spirtzus feſt, Weiſe erwähnt wird. 

ver 10 000 Lite; Proz. foto ohne Fan 70er 3030,20 M. bez. Der „Lok.⸗Anz.“ meldet aus Paris: Jules Simon 

Termine bne Handel. — Angemeldet: Nichts. — Regulizungsprei ſe:] hat beute, nachdem er bereits ge . wurde, eine dritte 

Weizen 132.50 M., Roggen 117 M. Staaroperatton glücklich durchgemacht. 
Nichtamtlich: Rüböt etwas feiter, per 100 Kilogramm Die „Voſſ. Zta.“ meldet * Tanger: Der Mörder 

on le EB. per Dezember 48,25 M. Br., p. April: |de8 hbeutiden Kaufmanns Neumann iſt er⸗ 

Mai 4 43,75 M „Br. — Petroleum lolo 9,40 M. verz. griffen und hat die Tbat . 


Süd ⸗ 


EN Leid 3. De 8 ae 8 r e — m mn m nn nn — 
mbei. La Plata. Grundmufter B. per Dezember „ M 
Franifurt: or. Januar 282%, Mark per Februar 382%, it, per März Telephoniſche Pirfenberishte. 
282%, M., per April 2.85 M., per Mat 2,87%, M., ver Juni Maag deb 8 Dez. 5 
232; ber 28 a e Ana 30 00 N. per Nornzucker erl. don 92 a Ernte * 
S ’ 5 x 
en asia due eee eee ee —— —-— Rornzucker cl. von 8 er Nerd. dite Merdenn ee: 20 
neue * — 
Wiſenſchaft, Aunſt und Literatur. Weckbrodultf ert excl. 75 a la e RE 
1 » 
guten d J rl S cb eg Afentiihen Lebens, Serz| Fuze we a eg 20.00 
ausgegeben von Karl Schneidt. Verlag von Hugo Storm! Brodraf ea ee 2175 
Deu * He 50 3 285 bee 85 Aden . Ben. 1 5 belt t Faß „ 1 ERDE 
nzelne Hefte d. He en er Nürnberger Trichter R + an BR 
uo und und die Affen. Von Wilhelm Bölſche. — Der Serum⸗ ine En — Ye 1810 * 


Rauſch. Von Dr. Joſ. Lewy. — Die deutſchen 1 ankder ei En Tran ſtte 

Delagoabat und in Transvgal. Von Kapt. H. B. van Daalen. — V. Hamburg per Dez. 9,00 G. 9,07% Br. 
Die Frauenfrage und der Darwinſsmus. Von Prof. Dr. R. Koß⸗ deo. . ver Jan. 9,10 bez. 9.17 / Br. 
mann. — Münchener Stimmungsbulder. Von Robinſon. — Die dto. 2 per Febr. 9,32%, G. 95725 Br. 
Watſen von Milciterne. Von Dr Weber⸗Dietze. — Der n Ito. ge r Merz 945 G. 9,47½ Bi. 
Soztallämns. Von Karl Schneidt. — Hieb und Si u. ſ. w 


N j 2 1 50er 48,70 M., do. 70er 29,70 M. 1 Höher. 
Telegraphiſche Nachrichten. Hamburg, 4. Dez [Salpeterberichtf vote 
Kiel, 4 Dez. Kalſer Wilhelm ließ heute Vormittag 8,45, Dezember 8,45, FJebruar⸗März 8,57¼. Tendenz: Ruhig 
8¼ Uhr Generalmarſch ſchlagen, traf mit dem Prinzen Hein⸗ London, 4. Dez. 6proz. Javazucker lolo 12¼ 
rich um 8 ¾ Uhr auf dem Hofe der Marſnekaſerne ein und Ruhig. — Rüben⸗Rohzucker loko 9. Feſt. 
nahm dort 1 177 e ae — — — — 
das Serrataillon und die Marine⸗Infanterie ab. Der Kaiſer 
begab ſich ſodann unter Salut des Monövergeſchwaders an oſen, 4. Dez. ht re te 
Bord des Panzerſchiffes „Kurfürſt Feinde Wilhelm“. Das 25 uns Jelunbint „L. Reaultcungspreis (b0ex) —.— 
Manövergeſchwader ſtach um 10 Uhr in See. (7087) —,—. a N ne Faß (60er) 48,50, (70er) 29.00. 
eit, 4. Dez. Die Regierung verlangt ein zwei⸗ E 505er. 6 050 fc 2 t rot. 
monatliches Budgetproviſorium für Januar und xxx 
95 fen das Budget in dieſem Jahre nicht mehr erledigt Börſen⸗Telegramme. 

Veit, 4 Dez. Der „Peſter Lloyd bezeichnet die An. Vertin, 4. Des. Gu Maentur O. Heimann, Bosen. 
nahme, die Regierung wäre geneigt, falls das Oberhaus die] Weizen matter Spiritus ermattend N 
beiden rückſtändigen kirchlichen Geſetze ablehne, in eine | do. Dez. 185 751185 50 70er loko ohne Faß 81 9 31 60 
Vertagung der Geſetzentwürfe zu willigen, als durchaus irrig. | do. Mai 141 50,41 5 | 70er Dezbr. 36 20 36 2 


er⸗ 


d entral» Martthalt tie le 70er Jan. run Kosten 
Nie e Handel. Däniſches uud ſchwediſche Auch die Annahme, das Kabinet müſſe nach einer ſolchen Ablehnung Roggen matter 70er Wat 87 700 37 60 
Rindfleiſch, * ges und ruſſiſches Schweinefleiſch billiger. Wild] des Oberhauſes demiſſioniren, ſei völlig unzutreffend. Die beiden 15 Dez. 116 501116 — 70er en 3 — 57 80 
und Geflügel; Zufuhren genügend, Geſchäft langſam, Preiſe Geſetzentwürfe könnten nach dieſer Ablehnung auch das dritte Mal] do. Mal 129 75120 50 70er 
meiſt W Alice: HGeſchaft ft, Breife|an das Oberhaus zurückgehen. Der „Lloyd“ erinnert hierbei d feſter 50er to obne Faß 51 10 51 20 
wenig verändert. Butter und : Butter unverändert. Vorgän ud ene Vorl e acht Mal an das Dez. 43 — 8 & afer 
Harzer Käſe in aroben Mengen zugeführt 25 billiger. Gemüſe, an frühere Vorgänge, wo rlage ach al a her Mat 44 20 659 5 118 251116 — 
Obſt und Südfrüchte: M Gereon Oberhaus zurückgeſandt wurde, bis dieſes die Vorlage Künbloung in 9 Bei,” 
were Wende 0 S 110 455 Be, votirte. 5 "Br Kind) TED in 8 ne l 5 * 500 Ltr. 
40-15. "Yintiches 46-62, 80 ia 60-70, le 92-48 M. . ee a 15 wie Fe ee Weizen pr. De ren 130 — 196 
ammelfleiſch a 4860, 1 35 , Schweinefletih 46— 53 m Kabarega, 9. von y 9 r . . 131 25 142 25 
8 ünen — Bart, ‚Batonier 4149 M., Rufſiſches 40-45 W. at. t a 1 8 0 er ren > eg pr. 172 ene 115 75 116 — 
zler — aup!mann ruſton ngr a m doe e er 
Rno Jen 60 8 N. und ‚gelaigenes Ja A ie Fachs. Kabaregas Leuten, darunter auch einige Häuptlinge, wurden eff. ua, 8. 8 wont 51 „0 6 
inten 120 28.200 f Cped, aeräuchen No. 00.268 AR. haste gabel ae N 86 2 36 20 
Kladwurft 120-130 M., weiche . ver 50 Kilogr Kopenhagen, 4. Dez. Im Landsthing wurde do. A u a 
Wild. Rehe La ven 5 . 0,55—0,65 M., do. Ila heute die Regierungsvorlage betreffend die Emiſſion der do. 70er Mat. 37 70 37 70 
De . e Wammild 9320,37 ff. Zprozentigen Stantsanleihe im Betrage von 25 Mil: 8 Jull Sr 2 88 — 88 — 
Kaninchen v. Hi —.— M., Haſen Ia 2.25—2.60 M., do. IIa lionen Kronen und Konverſion der jetzigen 3 ½prozentigen in do. ö0er Joko o. Nm. 351 40 51 20 
1,00 bis 1.75 M eine 3 Staatsſchuld definitiv angenommen. Nip g. N. v. g. 
// d de BE DE Ale Ba 5 
Faſanen —,-— M., Haſelhühner — M. Telephonij e Na i ten. do. 8% ½ do. 104 201104 8 Unger! 4% Go Soße . 201100 90 
ab mes Geflügel, lebend. Enten per Stück 1,00 M., 5 or Ai SBanbfbr 102 801102 3 1 — 94 70 
e eg 280,10 . do. ſunge 0,40—0,60 Park, Tauben E eng 1 N Bee meh I 75 a a et 20 10 25 9558 u Att. = 70 10 50 
iſche. Heat, per 50 Kilo 40-54 M., do große 50-54 M. Der gegenwärtig bier 8 Ausſchuß des Bundes do. // do. 101 200101 40 — $ 208 20 50 
Zander, matte 52-84 M., Bariche 2-33 M. Karpfen große 85 M. [der Landwirthe erhielt auf ein Kondolenzſchreiben 12 D. Oblig 101 — 101 
2 40 28. e 850 Mrt du . Bart, sun lie anläßlich des Heimganges der Fürſtin Bismarck ein cher — er 17 055 55 B e 
30-36 M., Aale, große 8793 N., je de warm gehaltenes Dankſchreiben des Fürſten. Der Ausfchuß| do. Silberrente 96 50 9 1 
66 Mark Plötzen 14—30 Mark, Kareuſchen 50 Mark po don beſchloß, den Vorſtand zu ermächtigen, dem Fürſten Bismarck 
35 M., Wels 30-36 M., Raape 25. 30 W., Aland 40-45 Di. einen offiziellen Beſuch abzuſtatten, falls der Fürſt geneigt fei, Oſtpr. Südb. E. S A 93 75 93 — chwarzlop 241 50 241 75 


Schalthtere. Hummern, per / Kilogramm 1,20 1,49 Mark. 
Krebſe r. über 12 Ctm 
11-12 Ctm. 4,00 M., do. do 10 En» 

Butte r. ver 50 Kilo 1 102 110 M., a 85 95 M. 
* Hofbutter 75 82 M., Landbutter 69-70 Yo 

riſche Landeier obne Mabatı 3,80 M. p 

Gemüſe. Kartoffeln, weiße 2.002,50 M., 10 1759 
50 Kilogramm 2,25 Me., Mobrräben per 50 0 1.50 — 
Karotten per 50 Kilogramm 600 M 

Schock wir 17 5 1 8 859 p. Schock 0,50 
p. Schog Sell P 
15 do. 2 Beige 206500 M. Peterftütenwur 
4,00 otnat per 50 Keil ar. 6, 2 
tn 240 1.00 M., Koblrüden per 50 Kilo 1,75 M., 

r Schock Bunde 1,00 Mart, Rettig, junger do. 1,00--4,00 Mark, 
ir fingtohl per 50 Kilo 3,00—3 50 M., 4 61 tie biel. p. 50 Kilo 1 00 

bis 2,50 Mart, Teltower Rüben, v. 50 Silo 
Dlumentoßl, Sick. 6,20—0,25 Mark, Rothkohl. 
M., Weirßkohl 1,00 108 M., Kürbis per 50 Kilo 6 M., rothe 
Rüben, per 50 Kilo 2002.50 M ark. 

Bel Aepfel, Goldparmäne ver 50 Bu 1-15 M, öfrnen 
per 50 Kilogramm — Mart, Kochb 
M., 4 . 777 50 Ktlogramm 9,00 10,00 M., 5 
ver 55 Alan Mark, Näſſe, Wallnüfie friſche ver 
25—37 W p. 50 Kilogr. ſpaniſche 50 
nnen Jae 160 Stück 12—15 M., ua 
13-15 P.., N el 300 Stüd 14—16 
u; Breslau, e ee eee 

0 — 
Kin masfchetne —, v. Dez. 
> 11900 Gd. Rübs! 
„ Mal 4400 Br. Die 3 
Wetter: Trübe. 
Wind: S. 


ggen 


lo ®el. — Ztr., p. Dez. 
84 her, ‚per Dez. 43.50 


er Rn 57800 3 ark, do. 
2.00 MN. 


3,50 
© * Sea 2.00 ie 
Champignon per 
Radieschen 


Meilen 0 Stück 


Dez. 
+34, Barometer 774 Mm. 

Weizen unverändert, per 1009 Kilogramm loko geringer 11 85 
bis — — — auter 128 — — M., per Dezember 132,50 


Beſuche zu empfangen. Mamz Ludwig. 119 70/119 70 Dorin. St⸗P. La. 58 25 57 — 
g Der „Neichsang. theilt mit: Der Finanzminiſter veran⸗ Jux. Prinz Henry 1. Se 85 are = — — 10 
laßte die Prooinzialſteuerdlrektoren die Handelskreiſe darauf | Poln 4% % end 68 40 68 6, Kbem. Fabrit Milch 143 25141 — 
aufmerkſam zu machen, daß auch die Zulaſſung des in Büchſen 1700 8 Golor 26 80 27 1 85 25 
verpackten amerkkaniſchen Schweinefleiſches, 1 end erg suen 
wie Corned beef, von der Belbringung eines vorſchrifte⸗ Rus . 1690 Kn. 68 85 66 — Sa 
[mäßigen Unterſuchungszeugniſſes abhängig fit, | Num 4% Anl. 1890 84 50 84 Ser ker Wiener 241 4040 25 
da die Einfuhr des Schwemefleſſches, gleichviel welcher Art, Serkiſc . 1888 76 — . 8 [Ver FE el. 168 25j153 10 
alſo auch das dem Kochprozeß unterworfen geweſene nur 8 —— Ba 207 1 — 5 80) 20124 2 
unter dieſer Vorausſetzung ſtatthaft iſt. Bol. Sem, MB a see —— 0 —— — 
eber den Geſundheitszuſtand des F ür s ma . 
ſind, * die ar Gar. en bet et 5 rd = . e 5 97 289 75, Disconto Kommandit 208 25, 
ſttiae Nachrichten eingetroffen. Der Fi wird baldiaſt, 8 


10, Matt, | in 8 Bis 14 Tagen nach Friedrichs ruh überſiedeln. 4 Dez ee Agentur B. Heimann. Boten.) 
Kilo 2-3 Die „Bofl. Zta“ meldet aus Lemberg: Der KBiürize| gy böber Epiritus 
Gutsbeſitzer Graf Victor Bawarowski, ein mehrfacher * 131 132 = Iot feft 
Miltonär, bekannt durch die Ueberſetzung Byrons ind 85 Aprü-Mat 189 80187 50 per Ses 70er 30 40, 80 20 
90 Kl Polntſche, ſchultt ſich in einem ü von Geiſtes⸗ 0 en döber „ Mal „„ 
ogramm 5 —7ſtörung den Hals durch und blieb to dit. bo 118 117 —Sctroleume)) 1 
50 Kilo Der „Lok.⸗Anz.“ meldet aus Peſt: „Magyar Hirlap“ o. April⸗Weat 12 50119 500 do. per loto 9 400 8 85 
75 M., Apfel- bringt die ſenſationelle, angeblich aus verbürgter Quelle 925 unverändert 
ſtammende Meldung, N die ur Verzög Mi rung ge —.— Mr 5 = 3 20 
der Sanction der drei kirchenpolitiſchen Geſetz⸗ do. "Ka 3 
elanfene |emtwärfe weder durch den Vatikan, noch durch die Wiener 2 Petroleum lot nerftenert Mance 1 Bros. 
4% auſche] Nuntien veranlaßt wäre, ſondern lediglich auf geſellſchaftlich r 
100 Kilt Agſitat on zweier Sektionschefs des auswärtigen Amtes zurück Berliner Tetterprognoſe für den 5. Dez. 
ommifen. zuführen jei, die ſich hochſtehender, geſellſchaftlicher Komeron auf Grund lokaler Beobachtungen und des meteorologifhen 
Temperatur 


3 Der te Hr ae A u 
Die „Voſſ. Ztg. meldet aus Paris: Die Thron ⸗ 8 ee eee vn 
rede König Humberts wurde hier unfreundlich 12 e Lazestenberal 1 ER Ban | 


——— ———— = ren ——— kl—— —— 2 ů ů —œ— ẽ 4 —-— — 
Prad und Verlag der Hofbuchdruderet von W. Deder u. Co. (A. Röitel) In Poſen. 
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